
Neues  Angebot  des
EntsorgungsBetriebBergkamen
(EBB)  kommt  gut  an:
„Sperrmüll-Online“  stark
nachgefragt
Anfang September hat der EBB sein neues Angebot „Sperrmüll-
Online“ eingeführt, mit dem es möglich ist, Sperrmüll ganz
bequem von zu Hause aus zu beantragen und zu bezahlen. Und das
kommt ausgesprochen gut an: Während in den ersten fünf Wochen
nach der Einführung 69 Sperrmüllanträge auf herkömmliche Art
gestellt wurden – d.h. persönlich im Bürgerbüro, beim EBB oder
am Wertstoffhof – nutzten im selben Zeitraum 198 Personen das
neue Online-Angebot. Eine detaillierte Bilanz wird der EBB der
Öffentlichkeit in der nächsten Sitzung des Betriebsausschusses
am 6. November vorlegen.

Trotz  der  hohen  Nachfrage  nach  „Sperrmüll-Online“  setzt
Bürgermeister  Bernd  Schäfer  auch  auf  den  Fortbestand  der
gewohnten  Vor-Ort-Lösung:  „Es  wird  auch  weiterhin  möglich
sein, Sperrmüll im Bürgerbüro oder beim EBB zu beantragen und
sich  dort  beraten  zu  lassen.“  Das  neue  Online-Angebot
betrachtet er nicht als Konkurrenz, sondern als ergänzenden
Schritt  zu  einer  dienstleistungsorientierten  Kommunal-
verwaltung.  Deshalb  ist  geplant,  neben  PayPal  und  allen
Kreditkartensystemen zukünftig auch ApplePay und GooglePay als
Zahlungsmöglichkeit anzubieten.
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Freiwillige  Feuerwehr  der
Stadt  Bergkamen  trauert  um
Brandinspektor Jürgen Kowalke
Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Bergkamen trauert um ihr
langjähriges  Mitglied  und  den  ehemaligen  Löschgruppenführer
der  Löschgruppe  Rünthe  Jürgen  Kowalke.  Er  verstarb  am
15.10.2024  im  Alter  von  73  Jahren.

Jürgen  Kowalke  trat  im  Januar  1969  in  die  Freiwillige
Feuerwehr ein und erreichte bis zu seinem Übertritt in die
Ehrenabteilung  im  Juni  2006  den  Dienstgrad  des
Brandinspektors.

Er erhielt sowohl das Feuerwehrehrenzeichen in Silber als auch
in Gold für 25- bzw. 35-jährige treue Pflichterfüllung im
Dienst  der  Feuerwehr  und  wurde  im  Februar  2019  mit  der
Ehrennadel des Landesfeuerwehrverbandes als Sonderauszeichnung
für 50-jährige Mitgliedschaft in der Feuerwehr ausgezeichnet.

Jürgen  Kowalke  wurde  im  April  1989  zum  stellvertretenden
Löschgruppenführer der Löschgruppe Rünthe ernannt und leitete
die Geschicke der Löschgruppe Rünthe sechs Jahre lang als
Stellvertreter.

Die  Beisetzung  findet  am  25.10.2024  um  12.00  Uhr  auf  dem
evangelischen Friedhof in Rünthe statt.

Baumsterben  im  Jubiläumswald
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in  Overberge:  Geplanter
Pflanztermin am 3. 11. fällt
aus

Der nächste Pflanztermin im Jubiläumswald ist abgesagt.

Am  1.  April  2023  wurde  die  neue  Pflanzfläche  III  im
Bergkamener Stadtteil Overberge eröffnet. Zum damaligen 32.
Pflanzfest wurden passgenau 32 neue Bäume gepflanzt, so dass
der insgesamte Baumbestand auf beachtliche 862 Bäume auf den
drei Pflanzflächen in Weddinghofen und Overberge anwuchs.

Weitere 50 Bäume wurden im Rahmen der Herbstpflanzung am 11.
November 2023 und zur Frühjahrspflanzung am 6. April 2024
eingesetzt.
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Sehr zum Bedauern vieler Baumpaten und auch der Bergkamener
Stadtverwaltung musste auf der neuen Pflanzfläche in Overberge
ein  vermehrtes  Baumsterben  verzeichnet  werden,  57  von
insgesamt  82  Bäumen  sind  nicht  angegangen  oder  in  einem
kritischen Zustand.

Dieser Umstand veranlasste das städtische Grünflächenamt in
Zusammenarbeit  mit  dem  langjährigen  Paten  des  Bergkamener
Jubiläumswaldes,  dem  Garten-  und  Landschaftsbauunternehmen
Röttger, zu einer umfangreichen Geeignetheitsüberprüfung der
Fläche, welche zum jetzigen Zeitpunkt auch noch nicht in Gänze
abgeschlossen  ist.  Das  in  Auftrag  gegebene  Bodengutachten
liegt noch nicht vor.

Bislang festzustellen ist allerdings, dass die Fläche bei den
ersten  beiden  Pflanzterminen  durch  das  Überlaufen  des
angrenzende Bachverlaufes stark vernässt war. Dieser Mangel
wurde  zwischenzeitlich  behoben,  der  Bachverlauf  wurde  vom
Stadtbetrieb  Entwässerung  Bergkamen  (SEB)  von  Bewuchs  und
Schlamm befreit. Schlammig ist die Fläche momentan nur noch
nach stark anhaltendem Regen.

Schon seit Jahren wird diese städtische Fläche als Weideland
genutzt  und  es  sind  weder  Verdichtungen  noch
Baumwurzelschädliche  Substanzen  eingeführt  worden.

Nach Rücksprache mit den Vertretern von Wald und Holz NRW und
auch des Geologischen Dienstes sowie des Forstkartierers wurde
neben dem Bodenaufbau auch die Auswahl der Gehölze beleuchtet,
welche als klimaresistent gelten und daher grundsätzlich als
zielführend eingestuft wurden. Die Arten werden allerding ein
weiteres Mal angepasst – zukünftig sollen Baumarten gewählt
werden,  welche  sich  besonders  für  vernässte  bindige
Bodenverhältnisse eignen. Eine abschließende Auswahl wird mit
den Experten noch abgestimmt.

Weitere  Gründe,  warum  die  Bäume  möglicherweise  auf  dem
anspruchsvollen  Boden  im  Jubiwald  nicht  angehen,  sind  das



Heranziehen  der  Pflanzen  durch  Baumschulen  in  gut
durchlässigen Böden. Stehen diese in Winter dann sehr nass,
kann es zu Schwierigkeiten beim Anwuchs kommen.

Absolutes Halteverbot in der
Straße  „Grimberg“  vor  der
Bäckerei Braune eingerichtet

Absolutes Halteverbot vor der Bäckerei Braune. Foto: Stadt
Bergkamen

Was gestern richtig war, ist heute womöglich bereits überholt
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und wirkungslos. Entscheidungen müssen daher stets mit der
Zeit gehen und bei Bedarf angepasst werden. Dieser Grundsatz
gilt  auch  beim  Thema  Parken.  Bestes  Beispiel:  die  Straße
„Grimberg“ in Bergkamen-Weddinghofen. Dort besteht seit Langem
ein  sogenanntes  Zonenhalteverbot.  Weil  sich  viele
Verkehrsteilnehmerinnen und -teilnehmer nicht daran hielten –
sei  es  aus  Unkenntnis  oder  Bequemlichkeit  –  sah  sich  die
Straßenverkehrsbehörde  kürzlich  gezwungen,  es  in  einem
Teilbereich  aufzuheben  und  stattdessen  ein  absolutes
Halteverbot  einzurichten.

„Ein Zonenhalteverbot gilt nicht für einzeln Straßenabschnitte
oder -seiten, sondern für mehrere Straßenzüge. In dieser Zone
darf man maximal drei Minuten lang halten“, erklärt Simone
Warckentin, Leiterin der Straßenverkehrsbehörde. In der Straße
„Grimberg“ wurde dieses Parkverbot jedoch häufig ignoriert –
insbesondere seitdem sich dort eine Bäckerei angesiedelt hat,
die zum Einkaufen und Verweilen einlädt. Die Folgen davon
waren erheblich: Lkw stauten sich vor der Baustelle am Ende
der Straße und andere Fahrzeuge sahen sich genötigt, in den
Gegenverkehr auszuweichen.

Angesichts  drohender  Unfälle  war  die  Straßenverkehrsbehörde
zum Handeln gezwungen und beseitigte die Gefahrenquelle, indem
sie auf der rechten Straßenseite ein absolutes Halteverbot
einrichtete.  Mit  dieser  Maßnahme  entspricht  sie  auch  dem
Wunsch  von  Anliegern,  die  angesichts  der
Verkehrsbeeinträchtigungen  vor  ihrer  Haustür  um  Abhilfe
gebeten hatten. „Auf Kaffee, Brot und Kuchen muss trotzdem
niemand verzichten, denn für Kundinnen und Kunden der Bäckerei
gibt  es  ausreichend  Parkplätze  auf  der  anderen  Seite  des
Gebäudes“, heißt es in der Mitteilung der Stadt Bergkamen.



Herzlichen  Glückwunsch:
Dienstjubiläen bei der Stadt
Bergkamen

Von links: Martina Bierkämper, Kai-Uwe Semrau, Sven Meier,
Bürgermeister  Bernd  Schäfer,  Sabine  Koyka,  Thomas  Hartl,
Andrea Kollmann, Markus Höll. Foto: Stadt Bergkamen

Sabine  Koyka,  Sven  Meier,  Kai-Uwe  Semrau  und  Markus  Höll
denken  gerne  an  ihren  ersten  Arbeitstag  bei  der  Stadt
Bergkamen zurück. Auch Jahre später arbeiten die vier noch bei
der Stadt Bergkamen. Aus Anlass ihrer Arbeitsjubiläen wurden
sie  im  Rahmen  einer  Feierstunde  durch  Bürgermeister  Bernd
Schäfer,  Leiter  Zentrale  Dienste  Thomas  Hartl,
Gleichstellungsbeauftragte  Martina  Bierkämper  und
Personalratsvorsitzende  Andrea  Kollmann  geehrt.

Sabine Koyka begann im Jahr 1984 den Vorbereitungsdienst für
den  gehobenen  nichttechnischen  Verwaltungsdienst.  Danach
lernte  sie  verschiedenste  Ämter  und  Sachgebiete  kennen
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einschließlich  dem  „Jugendamt“,  dem  Sachgebiet  „Personal“
sowie dem Bereich „Soziales“. Seit über 18 Jahren ist Sabine
Koyka  nun  im  Amt  „Recht  und  Vergabe“  tätig.  Ihr
Tätigkeitsbereich  umfasst  unter  anderem  die  Führung  von
Rechtsstreiten  nach  dem  Unterhaltsvorschussgesetz,  die
Verfolgung und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten, insbesondere
in  rechtlich  schwierigen  oder  bedeutsamen  Einzelfällen,
einschließlich  der  Rechtsberatung,  die  mit  diesen  Fragen
verbunden  sind  sowie  die  Vorbereitung  der  Wahl  der
ehrenamtlichen  Richterinnen  und  Richter.

Sven Meier begann im Jahr 1999 seine Beschäftigung bei der
Stadt  Bergkamen.  Zunächst  war  Sven  Meier  beim  städtischen
Baubetriebshof als Pumpenwärter/Elektriker tätig, bevor er im
Jahr 2006 zum „Stadtbetrieb Entwässerung Bergkamen“ wechselte.
Zu  seinem  Aufgabengebiet  gehört  unter  anderem  die
Inaugenscheinnahme des städtischen Kanalisationsnetzes sowie
die selbstständige Durchführung von TV-Inspektionen im Rahmen
der Abwicklung von internen Aufträgen.

Auch Kai-Uwe Semrau begann 1999 seine Beschäftigung bei der
Stadt Bergkamen. Seit seiner Einstellung ist Herr Semrau im
Kulturreferat der Stadt Bergkamen tätig. Hier ist er unter
anderem technischer Leiter der städtischen Galerie „sohle 1“,
dem Stadtmuseum sowie von kulturellen Veranstaltungen.

Markus Höll begann im Jahr 2000 den Vorbereitungsdienst für
den gehobenen nichttechnischen Verwaltungsdienst. Danach war
er sowohl als Sachbearbeiter als auch als Führungskraft in
unterschiedlichen  Ämtern  und  Sachgebieten  tätig,  z.B.  im
„Sozialamt“,  in  der  „Finanzbuchhaltung“,  dem
„Bürgerbüro/Standesamt“ sowie zuletzt seit über einem Jahr als
Sachgebietsleiter im Sachgebiet „Sicherheit und Ordnung“ und
als  stellvertretender  Amtsleiter  für  den  Bereich
„Bürgerdienste,  Ordnung  und  Soziales“.

Für  die  langjährige  Unterstützung  und  die  außergewöhnliche
Verbundenheit  mit  der  Stadt  Bergkamen  möchte  ich  mich



ausdrücklich  bedanken,  drückte  Bürgermeister  Bernd  Schäfer
seine Wertschätzung aus.

Weihnachtskalender  des
Lionsclub  BergKamen:  Helfen
und Gewinnen

Lions-Präsident Tobias Laaß und Ernst Schregel vom Lionsclub
BergKamen überreichen dem
Bergkamener  Bürgermeister  Bernd  Schäfer  eines  der  ersten
Exemplare. Schäfer dankte den „Löwen“
für ihr Engagement und die Unterstützung vieler Projekte in
der Nordbergstadt.

Auch in diesem Jahr präsentiert der BergKamener Lions Club
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einen Weihnachtskalender mit Kamener und Bergkamener Motiven.
Die neunzehnte Auflage dieses inzwischen im heimischen Raum
bekannten und beliebten Kalenders ist ab nächster Woche in
vielen Bergkamener und Kamener Geschäften zu bekommen. Der
Verkaufspreis beträgt wie in den Vorjahren 5,– €.

Die „Löwen“ werden am Freitag, dem 25. Oktober, mit einem
Stand auf dem Bergkamener Lichtermarkt und auf dem Kamener
Wochenmarkt den Verkauf starten. Helfen und Gewinnen ist das
Motto  dieser  Kalender-Aktion.  Mit  dem  Reinerlös  werden
Projekte der
Kinder- und Jugendarbeit in Kamen und Bergkamen gefördert.
Hinter den 24 Türchen verbergen sich Gewinne im Gesamtwert von
über 13.000 Euro. Allesamt gestiftet von großzügigen Handel-
und Gewerbetreibenden, Sparkassen/Banken und Großunternehmen
aus beiden Städten, dafür bedankt sich der Club bei allen
Unterstützern.

Zu den fast 400 attraktiven Gewinnen zählen Einkaufs- und
Warengutscheine bis zu 300 Euro und wertvolle Sachpreise. Der
Hauptpreis am 24. Dezember ist ein Reisegutschein im Wert von
1000 Euro.

Jeder  Weihnachtskalender  hat  auf  der  Rückseite  eine
Gewinnnummer. Die hinter den Türchen versteckten Gewinne und
die entsprechenden Gewinnnummern werden vom 1. -24. Dezember
auf den Lokalseiten der heimischen Zeitungen und im Internet
veröffentlicht.

Zu  haben  sind  die  Kalender  auch  in  den  Geschäften  der
Sponsoren  und  unterstützenden  Unternehmen  in  Kamen  und
Bergkamen.  Plakate  weisen  auf  dieses  Angebot  hin.  Da  die
Herstellungskosten  des  Kalenders  und  sämtliche  Preise  von
Spendern und Sponsoren finanziert werden, ist gewährleistet,
dass der gesamte Erlös der Aktion Projekten für Kinder und
Jugendliche in Bergkamen und Kamen zukommt.



GSW  und  Gelsenwasser
installieren
Versorgungsleitungen  für  das
Häupenbad:  Halbseitige
Sperrung des Häupenweges
Versorgungsleitungen für das neue Häupenbad in Bergkamen: Die
Gemeinschaftsstadtwerke (GSW) Kamen, Bönen, Bergkamen und die
Gelsenwasser  AG  installieren  nun  die  neuen  Strom-  und
Wasserversorgungsleitungen für die neue Freizeiteinrichtung.
Im  Zuge  der  Baumaßnahme  ist  eine  halbseitige  Sperrung  in
Teilen des Häupenweges eingerichtet worden.

Um  die  neue  GSW-Freizeiteinrichtung  künftig  mit  Strom  und
Wasser versorgen zu können, werden neue Leitungen im Häupenweg
verlegt. Zunächst fanden die Arbeiten im Bereich des Gehweges
statt. Im nächsten Schritt sind im sogenannten grabenlosen
Verfahren  Arbeiten  unterhalb  der  Straße  nötig,  wofür  der
Häupenweg auf Höhe der Feuerwehr einseitig gesperrt werden
muss. Eine Ampel regelt den Verkehr. Die Zufahrt zum Parkplatz
sowie zur Eishalle und dem „Monkey Island“ ist weiter möglich.
Die GSW und die Gelsenwasser AG bitten um Verständnis für die
Verkehrsbeeinträchtigungen.  Die  Baumaßnahme  und  die  damit
verbundene  einseitige  Sperrung  des  Häupenweges  wird
voraussichtlich  rund  einen  Monat  andauern.
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22.  GSW-Lichtermarkt  kommt
mit  Feuershow  unter  dem
Marktdach  und  Höhenfeuerwerk
vom Marktdach

„Bergkamen  elementar!“  lautet  das  Motto  des  22.  GSW-
Lichtermarktes 2024. Hier setzt Bürgermeister Bernd Schäfer
darauf, dass es am Freitag, 25. Oktober, auch trocken bleibt.
Denn  Feuer  spielt  bei  dieser  Ausgabe  der  zweitgrößten
Veranstaltungsreihe der Stadt Bergkamen eine wichtige Rolle:
Unter dem Marktdach zeigt die die Flames Fire Company ihre
Feuer-Show, auf dem Marktdach wird zum Abschluss erstmals das
Höhenfeuerwerk gezündet. Dort ist die Brandgefahr längst nicht
so groß wie im Stadtwald. Außerdem können die Feuerwerker
besondere Akzente setzen.
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Stellten  das  Programm  des
22.  GSW-Lichtermarkts  vor
(v.l.): Bürgermeister Bernd
Schäfer,  Michael  Krause
(Sparkasse),  Andrea  Hihat
(GSW)  und  Kasten  Rockel
(Stadtmarketing).

Diesmal sei es gelungen, eine Reihe von Standbetreibern für
den  Lichtermarkt  zu  gewinnen,  die  bisher  noch  nicht  in
Bergkamen präsent gewesen seien, erklärt Karsten Rockel vom
Stadtmarketing.  Ihr  Angebot  hat  viel  mit  Licht  zu  tun.
Zwischen den Marktständen sind wieder rund 20 Stelzenläufer
und  zwei  Musikgruppen  unterwegs.  Erwartungsgemäß  wird  es
wieder in Sachen Parkplätze eng. Es können ab er Besucherinnen
und Besucher innerhalb des Stadtgebiets die VKU-Busse für nur
einen Euro pro Fahrt nutzen.

Hauptsponsoren  des  Lichtermarkt  sind  wieder  die
Gemeinschaftsstadtwerke  (GSW)  und  die  Sparkasse  Bergkamen-
Bönen. Ohne deren finanzielles Engagement sei die Durchführung
des  Lichtermarkts  nicht  möglich,  unterstrich  der
Bürgermeister.

 

Programm des 22. GSW-Lichtermarkts (Auszug):

Guguraan – Das Feuerspektakel

Mit  „Guguraan“  präsentiert  die  Flames  Fire  Company  eine
einzigartige  Verbindung  von  bildgewaltigem  Theater  und

https://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2024/10/Lichtermarkt.jpg


zirzensischer Feuerkunst.

Das  Feuer  ist  nicht  nur  einfaches  Requisit,  sondern
wichtigster  Akteur  neben  den  charmanten  und  humorvollen
Charakteren des Foiah-Volks. Im Mittelpunkt der Inszenierung
und  der  Foihrianer  steht  eine  über  6  Meter  große
Feuerskulptur, die im Laufe der Inszenierung durch gekonnt
eingesetzte Licht- und Feuereffekte in Szene gesetzt wird.

Ta votanga Foiah? – Haben Sie das Feuer gesehen?

Marktdach

18.00 Uhr / 20.15 Uhr / 22.15 Uhr

Lukas  „Lukero“  Krc  –  Lichtmalerei  präsentiert  von  der
Sparkasse  Bergkamen-Bönen

Der  aus  zahlreichen  internationalen  TV-Shows  bekannte
Lichtmaler  Lukero  nimmt  Sie  mit  auf  eine  leuchtende  und
wundervolle Reise. Nur mit Hilfe eines Lichtstrahls erzählt
der  Lichtmaler  eine  visuell  atemberaubende,  lebendige  und
emotionale  Geschichte.  Wahre  Kunstwerke  aus  leuchtenden
Bildern  entstehen  vor  Ihren  Augen,  ehe  sie  sich  langsam
auflösen  –  nur  um  alsbald  wieder  in  ein  neues  Bild
überzugehen.

St. Elisabeth-Kirche

18.30 Uhr / 19.30 Uhr / 20.30 Uhr / 21.30 Uhr
Hinweis: Einlass ist jeweils eine halbe Stunde vor Showbeginn
– maximal 600 Personen pro Show! Speisen und Getränke sind in
der Kirche nicht erlaubt! Bitte folgen Sie den Anweisungen des
Sicherheitspersonals!

Stadtmarkt (18.00 – 23.00 Uhr)



Druckluftorchester.

Hansa Gold – Percussion Walk-Act

Die internationale Percussion-Gruppe aus Hamburg spielt den
original  brasilianischen  „bateria“  Sound.  Pure  Energie  und
dynamische Klangvielfalt!

Universal Druckluft Orchester – Musik auf Rädern

Ein einzigartiges Ensemble mechanischer Musikapparaturen und
sein Musikmaschinist präsentieren: „Musik auf Rädern“. Schöne
Melodien und flotte Rhythmen in gediegener Darbietung.

Stadtwald (18.00 – 22.00 Uhr)

Seifenblasen-Show

Über einem Meer aus bunten Teelichtern tanzen Seifenblasen in
der Dunkelheit. Die kunterbunten „Zauberkugeln“ funkeln über
den Flammen und entwickeln sich so zu wahren Kunstwerken.
Begleitet wird die Show durch Live-Klänge der Handpan.

Jalin Alfar – Magie der Elemente

Willkommen  zu  einem  wilden  Spiel  mit  den  Elementen,  das
unglaubliche Kräfte entfesseln und Grenzen überschreiten wird!
Für einige ein Ritt ins Ungewisse, für andere der Eintritt in
eine Welt der Unglaublichkeiten. Logik und Physik verlieren
ihre Bedeutung, Träume werden wahr, Zauber entsteht.

Pyrografie – Funkensprühende Porträtzeichnung

https://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2024/10/Druckluftorchester.jpg


Vor wenigen Jahren brannten zwei Zeichner zum ersten Mal in
der  westlichen  Kulturgeschichte  mit  einer  einfachen,
handelsüblichen  Wunderkerze  ein  Porträt  in  ein  einfaches,
handelsübliches  Blatt  Papier.  Diesen  Vorgang  nannten  sie
Pyrografie. Seitdem haben die Pyrografen ihre Zeichentechnik
Jahr für Jahr weiterentwickelt, optimiert und radikalisiert.

Flames-Fire-Companie

„Wasser und Luft“ – Kreativaktion der Jugendkunstschule

 Auf dem Spielplatz im Stadtpark öffnet die Jugendkunstschule
ihr KreativAreal. Eine alte Gestaltungstechnik wird wieder zum
Leben  erweckt.  Sprühen  ohne  Spraydose?  Völlig  normal.  Mit
wasserlöslichen  Farben,  Schablonen  und  eigener  Lungenkraft
entstehen  individuelle  Bilder.  Ein  Künstlerinnen-Team  lädt
junge Menschen ein, selbst kreativ zu sein.

Diana  Drechsler  –  Märchen  voller  Magie  und  Lebensfreude
(Stadtbibliothek)

Die Märchenerzählerin Diana Drechsler lädt große und kleine
Leute auf eine Reise in die wunderbare und zauberhafte Welt
der Märchen ein. Hierbei bezieht sie gerne die Kinder mit in
ihre  Erzählungen  ein  und  begleitet  die  Geschichten  mit
zauberischen  Klängen,  einfühlsamen  Melodien  und  lebendigen
Rhythmen auf exotischen Instrumenten.

18.00 Uhr     „Zwergen und Elfenmärchen
Geeignet für Kinder ab 3 Jahren, Dauer ca. 35 min.

https://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2024/10/Flames-Fire-Company.jpg


20.00 Uhr     „Die Suche nach dem Sonnenpferd“
Geeignet für Kinder ab 6 Jahren, Dauer ca. 45 min.

Kostenfreie Eintrittskarten sind ab dem 14. Oktober in der
Stadtbibliothek erhältlich (Telefon: 02307/983500 oder E-Mail
stadtbibliothek@bergkamen.de).  Achtung:  Teilnehmerzahl
begrenzt – max. 30 Kinder pro Veranstaltung.

Lichtkunstführungen  per  Bus  zu  den  Kunstobjekten  im
öffentlichen  Raum

Das Bergkamener Kulturreferat bietet kostenfrei geführte und
moderierte  Bus-Touren  zu  den  ständigen  Bergkamener
Lichtkunstinstallationen  an.  Zudem  wird  die  „Licht-  und
Klanginstallation“  der  RaumZeitPiraten  im  Stadtmuseum
angefahren.

(Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich!)

Start:              Sonderbushaltestelle an der Ebertstraße
(Höhe „Kiosk Am Stadtmarkt“)

Zeiten:                       19.00 Uhr / 20.15 Uhr / 21.30
Uhr

Dauer:                       jeweils ca. 60 Minuten

Veranstalter: Kulturreferat Bergkamen

22.45 Uhr Feuerwerk als Abschluss-Highlight

Sonderfahrplan der VKU – ab 17.00 Uhr Sonderfahrpreis pro
Person und Fahrt von 1,00 € innerhalb Bergkamens



Noch  zwei  Plätze  frei:
Schmieden ab 18
Zwei Tage schmieden! Das bedeutet, mit einem Partner an einer
Esse das Feuer zu beherrschen, den Stahl mit Handhämmern zu
bearbeiten und das gewonnene Produkt nachzuarbeiten. Ziel ist
die  Herstellung  eines  Messers  nach  eigenem  Geschmack.
Fortgeschrittene und Teilnehmer mit Erfahrung können sich an
das Verschweißen ungleich harter Stähle heranwagen und daraus
einen laminierten Stahl aus drei Lagen gewinnen. Wer dann
immer noch nicht genug hat, kann sich am Feuerverschweißen von
Mehrlagenpaketen versuchen und diesen mehrfach falten, das ist
dann  Damast.  Das  daraus  geschmiedete  Produkt  wird
nachbearbeitet  und  so  blank  gemacht,  dass  das  typische
Damastmuster nach einer Behandlung mit Säure zu sehen ist.

Dieser zweitägige Workshop wird am Wochenende, Sa/So 16. + 17.
November in der Zeit von jeweils 10.00 – 16.00 Uhr auf dem
Gelände der Ökologiestation angeboten. Geleitet wird der Kurs
von  dem  Museumspädagogen  Olaf  Fabian-Knöpges.  Die  Kosten
betragen pro Person 160 Euro. Maximal können 10 Personen an
dem Schmiedeworkshop teilnehmen.

Veranstalter  sind  das  Umweltzentrum  Westfalen  und
Naturförderungsgesellschaft  Kreis  Unna  e.  V.

Anmeldungen ab sofort bei Sandrine Seth (02389-980911) oder
sandrine.seth@uwz-westfalen.de.
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Quatschtisch  der  SPD  Rünthe
an der Bäckerei Holtmann
Am kommenden Samstag, 26. Oktober, steht die SPD Rünthe den
Bürgerinnen und Bürgern wieder mit ihrem Quatschtisch ab 10
Uhr bei der Bäckerei Holtmann für Sorgen, Fragen und Antworten
zur  Seite.  Anzutreffen  sind  u.a.  die  hiesige
Kreistagsabgeordnete  Angelika  Chur  und  die  Ratsfrau  für
Rünthe-Süd  Eva  Knöfel.  Der  Ortsverein  freut  sich  auf  die
Gespräche und Perspektiven der Bürgerinnen und Bürger.

Wohnungseinbruch  in  einem
Mehrfamilienhaus  „Am
Römerberg“ in Oberaden
Bisher unbekannte Täter sind in eine Erdgeschosswohnung eines
Mehrfamilienhauses  „Am  Römerberg“  in  Bergkamen-Oberaden
eingedrungen.

Zwischen  Montag  (21.10.2024),  17.00  Uhr  und  Dienstag
(22.10.2024), 12.45 Uhr drangen sie über die Terrasse in die
Räumlichkeiten ein und durchwühlten diese.

Ob und welche Gegenstände entwendet wurden steht aktuell noch
nicht fest.

Zeugenhinweise bitte an die Polizei in Kamen unter 02307 921
3220,  02303  921  0  oder  per  Mail
an  poststelle.unna@polizei.nrw.de.
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